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Zwischenfazit: Welche Verbesserungspotenziale zeigten sich?

 Verbesserungsbedarfe an den QI nicht für alle QS-Verfahren gleich

 Eher wenige QI mit wirklich ungünstigem Aufwand-Nutzen-Verhältnis

 Bedarf an Weiterentwicklung/Neuentwicklung von Risikoadjustierungsmodellen

 Probleme bei einigen Indikations-Indikatoren

 Potenzial für QI auf Basis von Sozialdaten

 Auch bei „hohen“ Indikatorwerten kann noch relevantes Verbesserungspotenzial vorliegen 
(Anzahl verbesserbarer Ereignisse)

 Signifikante Reduktion der Dokumentationsbelastung der Leistungserbringer kann erreicht 
werden

 Gleichzeitig Optimierung vieler Indikatoren möglich
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ohne Patientenbefragung
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Weitere Erhebungen und Analysen (in Abstimmung mit dem UA QS)

 Erhebung von Implementierungskosten für die QS bei den Leistungserbringern

 Erhebung von Aufwänden bei den Einrichtungen auf Bundes- und Landesebene beim 
Umgang mit den Ergebnissen

 Betrachtung der Zeitverläufe der Bundesergebnisse pro Indikator

 Prüfung von Patientenbefragungen als zusätzliche Datenquelle

 Anpassung Stichprobenziehung

 Gesamtbewertung der Indikatorensets im Hinblick auf die Qualitätsziele und Aufwände 
eines Verfahrens
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 Empfehlungen werden – mit Ausnahme KEP – vollumfänglich umgesetzt

 Reduktion der Dokumentationslast bei gleichzeitiger Optimierung der Indikatoren ist 
möglich

 Ziel der Effizienzsteigerung erreicht

 Vorgehen wird für die übrigen Verfahren gleichermaßen umgesetzt

 Ausbau Sozialdaten- und Patientenbefragungs-basierter QS notwendig

 Weitere Versorgungsbereiche erschließen, um Transparenz herzustellen
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„in relevanten Bereichen“,
in „maßgebliche[n] Bereiche[n] der 

Versorgung“
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Identifikation

Erfassung über z.B. DeQS-RL 
und entsprechende 
Maßnahmen 

Monitoring

Andere QS-Instrumente

Analyse Ggf. Herausnahme 
aus der DeQS-
RL/Monitoring
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Nr. 1: Kurzfristige Maßnahmen zur Reduktion des Aufwands

Nr. 2: Identifikation und Fokussierung auf relevante 
Verbesserungspotentiale der Versorgungsqualität

Nr. 3: Erhöhung der Effektivität und Effizienz der 
datengestützten Qualitätssicherung

Nr.4: „Strukturen und Prozesse“
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